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Abonnementspreis :

Ausland.
In3 and.

Fr. 25 per Jahr

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Commissionsverleger
und alle Buchhandlungen

&¦ Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WILDNER
j_? Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Commissionöverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis :

Pro viergespaltene Petilzeüe
oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Cöln, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart,

Wien, Prag, Strassburg

i. E., London, paris.

des Schweizer. Ingenieur- & Arcttitecten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

BÉ X. ZÜRICH, den 29. Oetober 1 N£ 18.

Korkschaalen für RohrumMllung D. R. P.

Korkisolirmasse
Selbstanbringen

Korksteine D. R. P.

zum Eindecken stationärer Kessel, für Dachisolirung, Eiskeller, leichte
Zwischenwände, unter Fussboden, für feuchte Wände u. s. w. (M5016Z)

GRÜNZWEIG & HARTMANN in LUDWIGSHAFEN am Rhein.

ALEX. KUONI, Baumeister, CHUR.
Clialetbau, Bausclireinerei, (M6213Z)

Decorative Zimmer- & Schreiner-Arböiten.

Stelle-Ausschreibung.
Die durch Todesfall erledigte Stelle des Ingenieurs des II.

Kreises, umfassend die Bezirke Baden, Brugg und Lenzburg',
wird hiemit zur Wiederbesetzung ausgeschrieben mit Frist zu schriftlicher
Anmeldung bei der unterzeichneten Behörde bis und mit dem 10.
November nächsthin. (M6471Z)

Aarau, 26. Oetober 1887.
Baudirection.

Concurrenz-Ausschreibung*.
Der Gemeinderath Namens der Gemeinde Schwanden, Ct. Glarus,

ist Willens, Situationspläne für ein Bauquartier mit Grundrisstypen in
der Liegenschaft „Allmeind Erlen", unmittelbar am Bahnhofe gelegen,
fertigen zu lassen.

Zur Einreicbung bezüglicher Projecte eröffnet er hiermit freie
Concurrenz und setzt folgende Preise fest:

I. Preis Fr. 300.—,
II. „ „ 200.—.

III. „ „ 100.—.

Allfällige Concurrenten haben sich bis 31. October a. C. beim
Herrn Gemeindepräsident M. Luchsinger anzumelden, worauf ihnen
die nähern Bestimmungen mitgetheilt werden. (OF 6137) (M6439Z)

Schwanden, den 20. Oktober 1887.

Der Gemeindrath.

Die Stelle des Katastergeometers

für den Kanton Aargau
wird hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben

Nähere Auskunft ertheilt die unterzeichnete Behörde, woselbst
die Anmeldungen bis 5. November 1887 einzureichen sind.

Aarau, den 12. Octcber 1887. (M6416Z)

Staatswirthschaftsdirection.

Die Mechanische Backsteinfabrik in Züricli
ist durch die billiger gewordenen Transporttaxen in den Stand

ihre rühmlich bekannten, durchweg gut geb
Ziegelwaaren auf grössere Entfernungen als
zu liefern.

Sie empfiehlt sich namentlich
zur Abnahme von

gesetzt,
rannten

bisher

Backsteinen aller Art,
Verblendsteinen, weiss
und roth, '/_ und '/_ Steine,

0

Falzziegeln IUI
welche wegen ihrer Wetterbeständigkeit das beste

Zeugniss des Preisgerichtes erhalten und ihren guten Ruf durch die
ganze Schweiz verbreitet haben, (M5002Z)

hohle Gewölbsteine (Hourdis) zwischen T-Eisen.

Y7//À

.Wetterfeste waschbare

Inftriiiifarlifii
Prämiirt und patentirt in den

meisten Liändern.
aa Schöner matter Ton. tm

Bedeutend billiger wie Oelfarben.
¦_ Anwendung wie Kalkfarbe, sa
Prospecte, Musterbuch, Atteste grat., frco
Probekistchen M. 2.50 geg. Nachn.

Gg. Jos. Aitheimer
Farbenfabr. München X.

Tüchtige Vertreter & Wieder¬
verkäufer gesucht.

Diplom Zürich, Silberne Medaille,
1883. London 1885.

Den Herren Architecten und Baumeistern empfehle mich zur
Anfertigung aller in mein Fach einschlagenden Arbeiten, als Kirchenfenster,

von den einfachsten bis zu den reichsten Figurenfenstern,
gemalte Stiegenhausfenster, einfallende Lichter und Salonfenster.

Verbleiungen in Butzenscheiben und Cathedralgläser für
Oberlichter, Glasabschlüsse und Thürfüllungen. Restauration und
Imitation von Wappenscheiben, bei solider und künstlerischer
Ausführung.

Hochachtungsvoll

(M6294Z)

Fried Berbig,
C3-la.sr__Lale__jei__A-i_s_alt

Enge-Zürich.
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